
VERDUFTET, DUFTE DÜFTE! 

Es gibt Gelegenheiten, bei denen das Leben dem Glossator den Griffel aus der Hand nimmt. 

So geschehen neulich, als mir ein Prospekt für diverse Duftwässerchen, Parfums und Eau de 

Toilettes in die Hände fiel. 

Nun ist ja allgemein bekannt, daß der Geruch vom stammesgeschichtlich urtümelnden 

Stammhirn gesteuert wird, welches älter ist als das Sprachzentrum, im Gegensatz zum 

modernen Gesichtssinn. Das ist der Grund dafür, daß wir 412,3 Ausdrücke für 'rot' haben, aber 

nur einen für 'nasser Hund'. Da der einzige Geruch, der sich in einem Prospekt darstellen läßt, 

der nach Lösungsmitteln und billigem Papier ist, haben es Duftwasser-Werbepoeten 

zugegebenermaßen schwer, sich ihrer Klientel verständlich zu machen. Der Texter, der hier am 

Werk war, schlug aber sozusagen dem Flakon die Nase ins Gesicht. 
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Es fing harmlos an, mit dem ersten Düftchen, bei dem sich "Sinnlichkeit und Klarheit" verbinden 

sollten. Wer würde schon ein naturtrübes Parfum kaufen, und die Sinnlichkeit war auch nicht von 

vorneherein absurd. Es folgte "Ein Wunsch wird Wirklichkeit. Unendliche Magie." Das dünkte mir 

etwas zweifelhaft, denn die Unendlichkeit würde nach spätestens 75ml vorbei sein. Die dritte 

Marke brachte uns dann schon "in Berührung mit dem Vollkommenen". Schockschwerenot, 

angrapschen muß man also, nicht riechen? 

Heftig wurde es mit dem humanistisch angehauchten vierten Odeur im Bunde: "C. lebt in einer 

Welt, in der Individualität und die Freiheit, sich auszudrücken, wesentlich sind." Donner und 

Doria, nicht genug damit, daß 'Bezaubernde Jeannie' nicht länger der einzige Flaschengeist mit 

Individualität ist; mein Eau de Toilette lebt auch noch wie meine linksdrehende Joghurtkultur und 

muß sich sogar ausdrücken? Eine Art Stirnhöhlen-Tamagotchi? 

Daß das ein wenig übers Ziel war, ist dem verantwortlichen Kommerz-Schiller wohl aufgefallen- 

sein nächstes Angebot war geradezu fade, nur noch "spielerisch, sinnlich, frech". Ein brettflacher 

aetherischer Charakter also; eine Art 'Lindenstraße' zum Hochziehen- langweilig. 

Aber das war natürlich nur eine Fuge in der Toccata der Iltisjüngerspielereien- es folgte "die 

Essenz natürlicher Lebenslust und maskuliner Sinnlichkeit". (Meint er den Geruch von Sperma?) 

Ausgeglichen wurde die kraftvolle Huldigung an das männlich-schöpferische Prinzip von "einem 

leuchtend-schimmernden Duft, der wie ein Blütenblatt auf der Haut liegt". Ich wurde langsam ein 

wenig mißtrauisch- was schnüffelt der Mann, wenn er nicht gerade Parfums redigiert? Klebstoff? 

Leuchtender Duft? Hallo, ist jemand zu hause? 

Aber das war natürlich nicht alles. Philosophie und kernige Bodenständigkeit versprach uns 

gleich der nächste Duft- "Das Unmittelbare, Anziehende, Ursprüngliche. Animalisch attraktiv. 

Wissen ohne jede Worte." Tja, mir fehlten tatsächlich die Worte; falls das gemeint war. 
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Die Verbal-Hybris nahm kein Ende: "C. hat die Macht eines Sonnenstrahls. Gebündelte 

mitreißende Energie, Vitalität und verführerische Kraft: C.- solange es Männer gibt." Kruzitürken, 

ich kriege Visionen von Frauen, die alle ihre Pitts, Clooneys und Gibsons stehen lassen: "Schaut 

nur- dort ist ein Mann wie ein Sonnenstrahl!" Riechsalz her! 
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"Ein Duft so wie ich selbst. Sinnlich und zugleich voller Lebendigkeit." Na, tot kann ich kaum 

sein, wenn ich mir solches Zeug ansehen muß. "Der zu mir gehört." Deswegen habe ich ihn ja 

gekauft und nicht geklaut. "Unmittelbar und wirklich." Was denn sonst? Virtuelle Parfums? 

"Nichts ist so unwiderstehlich wie ein Flüstern." Mund halten ist manchmal angebrachter. "Klar, 

frisch und männlich- wie die befreiende Wirkung des Wassers." Ich soll mir also 54.95DM für 

umgerechnet zwei Schnapsgläser Leitungswasser aus der Tasche ziehen lassen? (Der Fusel 

heißt auch noch 'Aqua'!) "Eher vielfältig als eindimensional." Eintritt in den sechsdimensionalen 

Hyperraum- Mr. Sulu, volle Energie auf die Phrasenwerfer! "Überraschend anders, frech und 

unkompliziert" Die übrigen Düfte halten also die Klappe, aber dafür brauche ich dann eine 

Bedienungsanleitung? Herr im Himmel! 

Wie überaus befreiend, beruhigend und mein Vertrauen in die Menschheit erneuernd war es 

dann aber, als gegen Ende des Katalogs endlich ein Duft zu finden war, der keine 

schwindelerregenden dreifachen Verbal-Rittberger, sinnfreie Assoziationen oder Tinte 

gewordene Schwulst-Ejakulate brauchte. Einmal ließ man den Duft kommentarlos für sich 

sprechen- mit einem Namen, der keine Zweifel läßt: 'Diesel Plus Plus'. 

Gnädig falteten sich meine Riechlappen über mir zusammen... 
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